
 

Verbandsliga Hessen Nord 2008/09 
Sonntag, 21.09.2008  15.00 Uhr 

 
Unser Gegner: 

GSV Eintracht Baunatal 

 

 
 

Chance zu Wiedergutmachung 
 

Liebe Fußballfreunde! 
Liebe Zuschauer! 
 

 (bh) Die doch zu hoch gesteckten A mbit ionen des SVS‚ teilw eise von 
der Presse auch hochgeredet, zerplatzten an jenem herbstlichen 
Freitagabend vor zw ei Tagen gegen den Tuspo Grebenhain w ie eine 
Seifenblase.  
 

Da stellte sich eine w irklich komplette Verbandsligatruppe aus dem 
Kasseler Norden vor, die keine Fragen offen ließ. Dass die Gäste 
stark sind, w usste man. Sie w aren aber bärenstark und im Vergleich 
zu ihrer Vorstellung in Eiterfeld vor ein paar Wochen gar nicht w ieder 
zu erkennen. So robust und diszipliniert, spiel- und konditionsstark 
hat sich bisher in dieser Saison noch niemand in Steinbach vorge-
stellt. 
Im Nachhinein gesehen, konnte der SVS das Spiel nicht gew innen. 
Das zeichnete sich mit zunehmender  Spieldauer immer mehr ab. Zu 
wenig Durchschlagskraft im Angriff  bei einem überragenden Gäste-
keeper Alexander Seeger – da schw anden die Hoffnungen, zumal 
auf SVS-Seite Florian Frohnapfel immer mehr im Mittelpunkt stand 
und mehrfach glänzend parierte und so w eitere oder frühere Tore 
der Gäste verhinderte.  
Ein fader Nachgeschmack bleibt, w eil in dieser Begegnung ein 
Schiedsrichter angesetzt wurde, der für den 1. FC Schw almstadt 
pfeift, vor dem Hintergrund, dass der SVS bei einem Sieg in diesem 
Spiel den Verein des Schiedsrichters an der Tabellenspitze einholen 
konnte. Also: diese Ansetzung des Verbandes war äußerst unglück-
lich um nicht zu sagen eine Fehlleistung. 
Man hat uns schon bei viel unw ichtigeren Spielen Schiedsrichter aus 
Darmstadt oder Frankfurt geschickt. Warum hier ausgerechnet Mat 
thias Eibach vom 1. FC Schw almstadt, den w ir ansonsten ja durch 
aus schätzen. 

Bleiben Sie am             und fiebern Sie 
mit der Mannschaft in der Verbandsliga 2008/09 

 

Am Schiedsrich-
ter kann man die 
Niederlage aller-
dings nicht 
festmachen. Das 
wäre ungerecht 
und blauäugig.  
Von zwei sehr 
guten Mannsc-
chaften war an 
jenem Freitag 
abend Greben-
stein die 
glücklichere und 
cleverere. 
Der alles ent-
scheidende 
Treffer des ein-
gewechselten 
Andre Zuschlag 
f iel eine Minute 
vor Spielende. 
Ihm voraus ging 
ein Einw urf von 
Simon Grosch. 
Wie der so 
schnell zum 
Gegner kam ist 
unerfindlich. Ge-
gen den 
fulminanten 
Flachschuss Zu-
schlags war 
Florian Froh-
napfel völlig 
machtlos.  
Das alles hatte 
sich angedeutet. 
Grebensteins 
Trainer Wolf be-
hielt recht. Er 
wollte aus der 
Tiefe kommen 
und dann zu-
schlagen. 



Eine freilich vielleicht auch entscheidende Szene ereignete sich in 
der 70. Minute. Christian Pfeiffer w urde von dem überragenden Gre-
bensteiner Abw ehrrecken Hannes Drube im 16er von den Rädern 
geholt. Der Pfif f  des Schiedsrichters blieb aus und deshalb bleibt 
auch der fade Beigeschmack von dem oben die Rede w ar. 
 
 
SVS Spielertrainer Ante Markesic 

 
Ante Markesic sprach nach dem Spiel gegen 
Grebenstein lange mit seinem ehemaligen 
Trainer Ede Wolf aus gemeinsamen Zeiten beim 
SC Neukirchen.  
Man merkte Ante an, dass ihm das nach der 
bitteren Niederlage nicht sehr angenehm w ar. 
Gut, dass es nur 2 Tage sind, bevor Ante mit 
seiner Mannschaft heute w ieder auflaufen und 
die Scharte ausw etzen kann. Hoffentlich gelingt 
es. 

 
 
 
 
 

Baunatals Trainer Gerhard Reinbold zum 
heutigen Spiel 
„Nein, wenn Steinbach heute Abend gegen 
Grebenstein verloren hat, heißt das noch 
nicht, dass wir am Sonntag auch gewinnen. 
Grebenstein ist eine sehr gute Mannschaft.  
Aber wir kommen ja nicht nach Steinbach, 
um zu verlieren. Es wird schwer für uns wer-
den. Unser Kader ist sehr dünn. Ich habe 
praktisch nur 13 Spieler. Drei Abwehrleute 
sind dauerverletzt. 

Die Steinbacher Mannschaft kenne ich nicht näher. 
Einen Tip gebe ich nicht ab.“ 
 

Das Schiedsrichtergespann kommt heute aus dem Kreis Schlüch-
tern. Die Spielleitung hat Schiedsrichter Steffen Krah. Er w ar zuletzt 
am 2.4.2004 bei dem 1:1 gegen Niederaula in der Bezirksoberliga in 
Steinbach. Ihm assistieren die Sportkameraden Philip Richter und 
Philip Depta. Wir w ünschen den Referees eine gute Spielleitung. 
 
 

Allen unseren Zuschauern wünschen 
wir wie gewohnt viel Spaß und gute 
sportliche Leistungen, besonders des 
SVS. 
 

 

Fahrgemeinschaften 
 
Fahrgemeinschaften zu den weiter 
entfernten Auswärtsspielen könnten 
gebildet w erden, wenn sich die An-
hänger für den Spieltag absprechen. 
Autos, die nicht voll besetzt sind, soll-
ten auf jeden Fall am Vereinslokal 
Ludw ig vorbeifahren, um noch Zu-
schauer ohne Fahrgelegenheit, auch 
Jugendliche, mitzunehmen. 
Anhaltspunkt für die Abfahrt für die 
Spiele im Kasseler Raum : 
1 Stunde 45 Minuten vor Spielbeginn 

 
 

Unterstützen Sie auf jeden Fall un-
sere Elf auch zu den 
Auswärtsspielen. 
 

Golden Card  - Mit Herz und 
Verstand - 

 
 

Der  Weg ist das Ziel 
 

 

 

Verbandsliga Hessen Nord 2008/09 
 

Sonntag, 28.9.08 15 Uhr 

SG Bad Soden - SVS 


